
Abend Ausgabe

Schmidt Stiftung wurden genehmigt bei letzterem beſchloß

Vor 25 Jahren
Am 21 Februar 1871 trafen Thiers und die übrigen fran
ſiſchen Unterhändler zu den Friedensverhandlungen in

Verſailles ein Herr Thiers wurde noch an demſelben Tage von
Kaiſer Wilhelm empfangen

Halle und Amgegend
Halle 21 Febr

ſDie Finanz kommiſſion genehmigte in ihrer geſtrigene den Haushaltsplan der Gaswerke für 1896/97
Rur ein geringer Betrag den der Magiſtrat für Erhöhung der
Zählgelder verlangt hatte wurde geſtrichen Jm Hoſpitaletat
waren im vorigen Jahre wie üblich 900 M eingeſtellt für
Jnſtandhaltung des Garkens Es ſind jedoch im vergangenen
Jahre infolge des Baues noch darüber hinaus verſchiedene
Arbeiten nöthig geweſen Verbeſſerung der Wege ufw die im
anzen noch eine Summe von 100 M erfordere Die Finanz
ommiſſion beſchließt dieſen Betrag dem Stadtverordneten

Kolleginm zur Nachbewilligung zu empfehlen Eine weitere Er
öhung von Zählgeldern die der Magiſtrat für verſchiedene
oten u dergl beantragt hätte wurde abgelehnt erner ge

nehmigte man den Haushaltsplan des aſſerwerkes für 1896/97 wie ihn der Magiſtrat vorgeſchlagen
hatte An die Handwerksleute die beim Bau des Riebeck
ſtiftes thätig geweſen ſind ſoll nach dem Magiſtratsantrage
eine beſtimmte Summe Richtegelder gezahlt werden Die
Finanzkonmiſſion erklärte ihre Zuſtimmung zu dem Vorſchlage
da der Erblaſſer ſelbſt in ſeinem Teſtanmente einen ähnlichen R
Wunſch ausgeſprochen hat will aber für die Zukunft was
ſtädtiſche Bauten anlangt ein für allemal Richtegelder V
wiſſen Einem Lehrer der durch andanernde Krankheit in
große Noth gerathen iſt wurde eine Unterſtützung gewährt
desgl bewilligte man 50 M zu einem Ehrengeſchenk für
ein Ehepaar aus dem Arbeiterſtande das demnächſt ſeine
goldene Hochzeit feiert Der Antrag hierzu war von der
Armendirektion geſtellt worden Die Haushaltspläne der
Desinfektionsanſtalt für 1896/97 ſowie der Theodor
man die Vergütung der beiden Vorſteherinnen um ein Geringes
zu erhöhen Zum Schluß gab die Finanzkommiſſion noch ihre
Zuſtimmung zur Anſchaffung eines zweiten Gasſaugers
da der erſte ſchadhaft geworden iſt und nicht mehr gehörig
funktionirt Die Koſten dafür betragen ca 6500 M

Die Baukom mifſion genehmigte weil im allgemeinen
Verkehrsintereſſe liegend den Erwerb von Vorland des Grund
ſtückes Große Ulrichſtraßen und Dachritzgaſſen Ecke den Herren
Leonhard und Schleſinger hier gehörig Ein dort ent
ſtehender Neubau muß hiernach ein ganzes Stück zurückverlegt
werden Die ferner gutgeheißene Enteignung von Vorland in
der Hochſtraße betrifft den Berg an der Hinterfront Beeſener
ſtraße des Mühlenbanmeiſter Kuhn ſchen Grundſtückes wegen
deſſen die Anwohner der Beeſenerſtraße und die Kommünal
vereine ſchon mehrfach bis jetzt indeſſen immer vergebens
petitionirt haben

Der IV kommunale Wahlbezirks Verein hält
ſeine ordentliche Generalverſammkung am Mittwoch den 4 März
im Glauchaiſchen Schützenhauſe ab

Abordnung an den Fürſten Bismarck Jm An
ſchluß an die im Morgenblatt enthaltenen Mittheilungen über die
Deputation die dem Fürſten Bismarck morgen die von Bürgern
der Stadt Halle und Einwohnern des Saalkreiſes unterzeichnete
Adreſſe überreichen wird laſſen wir nachſtehend eine kurze
Beſchreibung dieſer von der Firma H Schurade Co
künſtleriſch ausgeführten Adreſſe folgen Sie wird aus zwei
Blättern gebildet Ueber dem Texte des erſten Blattes ſchwebt
inmitten der Umſchrift Patriae inserviendo consumor ein
Adler zur Linken des Textes ſteht die Hallenſia mit der Mauer
krone dem Stadtwappen auf der Bruſt und den Emblemen der
Jnduſtrie und der Landwirthſchaft zur Seite Unterhalb desTextes finden wir zur Rechten eine Zeichnung der Marienkirche
in Waſſerfarben zur Linken den Bismarcksſpruch Wir Deutſche
fürchten Gott ſonſt nichts auf der Welt Der Text dieſes
erſten Blattes hat nachſtehenden Wortlaut

Als Zeichen unvergänglicher Treue zu Kaiſer und Neich
deren Wiederherſteller

dem Fürſten Bismarck
ehrfurchtsvoll gewidmet von Bürgern der Stadt Halle und des
Saalkreiſes von Mitgliedern des Lehrkörpers und der
Studentenſchaft der Vereinigten Friedrich Wilhelms Univerſität
Halle Wittenberg

Das zweite Blatt enthält nur den nachfolgenden Text über
dem die Zahlen 1815 und 1895 und in deren Mitte ſich eine von
Goldſtrahlen umrahmte 80 befindet ſchweben

Durchlauchtigſter Fürſt
Jn allen deutſchen Landen und darüber hinaus ſoweit die

deutſche Zunge klingt iſt t ein Freudentag Das ganze
Vaterland begeht feſtlich dieſen Tag welcher ihm vor 8 Jahr

zehnten ſeinen Erretter aus Zerriſſenheit und Ohnmacht ſeinen
Einiger und Wiederherſteller gab

Jn einem an Arbeit an Mühe aber anch an beiſplelloſen
Erfolgen überreichen dem deutſchen Vaterlande yewidnmeten
Leben haben Ew Durchlcaucht die heißeſten Wünſche und die
kühnſten Träume unſerer Vergangenheit auf das herrlichſte
verwirklicht und für die Zukunft dem deutſchen Volke die Wege
gewieſen die zu ſeinem Glücke und ſeinem Ruhme führen

Unermeßlich wie die für das Vaterland getragenen Laſten
und Sorgen unvergleichlich wie das Verdienſt unvergänglich
wie die Gemüthstiefe des deutſchen Volkes das erſt durch
Ew Durchlaucht Wirken ſich auf ſich ſelbſt beſonnen hat ewi

wie die geſchaffenen Werke der deutſchen Einheit Macht un
Größe werden die Liebe die Verehrung die Dankbarkeit und
n bleiben welche das deutſche Volk Ew Durch
auc uldetDas verfloſſene Jahr hat durch das Dahinſcheiden der

tbeueren und treuen Lebensgefährtin Ew Durchlaucht einen
herben Schmerz einen ſchweren Verluſt bereitet Möge es
Ew Durchlaucht zum Troſte gereichen daß ein ganzes Volk
innigſten und bewegteſten Antheil genommen hat

Am heutigen Tage richtet das durch Ew Durchlancht groß
und frei gewordene deutſche Volk das inbrünſtige Gebet zum
J Gott wolle Ew Durchlaucht koſtbare Perſon und

amilie in ſeinen heiligen Schutz nehmen ihm ſelbſt aber die
Gnade ſchenken dem größten ſeiner Söhne inmitten einerc fbaren Nation noch lange glücklich und beglückend zu

Der geſchichtlichen Größe gegenüber verſchwinden alle Parteiunterſchiebe s Ew Durchlaucht dieſe von den ohne
Rückſicht auf Parte un unterzeichneten Bürgern der Stadt

alle und des Saalkreiſes den Ausdruck unzerſtörbarer aus
patriotiſcher Dankbarkeit Bewunderung und Verehrung huld
vollſt entgegen zu nehmen

F der Adreſſe beigegebenen Unterſchriften bedecken hundert und
reich dxeißiag Tafeln das Ganze giebt ſo ein ziemlich umfang

1 Beiblatt zu N
ſchon in der Morgennummer genannten 7 Mitglieder der
Deputation um in einem Sonderwagen 11 Uhr 38 Min nach
Hamburg zu fahren Die Herren bleiben heute nacht in Hamburg
und reiſen morgen mittag nach Friedrichsruh

Der Stammtiſch der alten Deutſchen veranſtaltete
geſtern abend zum Beſten des Fonds für das Kaiſer Wil
helms Denkmal ein öffentliches Konzert zu dem ſich eine ſo
ſtattliche Anzahl von Zuhörern eingefunden hatte daß ſchon vor
Beginn der große Saal der Kaiſerſäle dicht beſetzt war Das
Programm war geſchmackvoll gewählt und enthielt beſonders im
zweiten Theile der überhaupt nach Auswahl der Stüäcke ſowie
nach Ausführung der einzelnen Pidcen glücklicher geſtellt war
mehrere Nummern die an das Geſammtorcheſter ſowohl wie an
die Solokräfte ganz erhebliche Anforderungen ſtellten Daß das
Konzert trotz mancher ſchwierigen Nummer den ſchönſten
Verlauf nahm ſtellt den Mitwirkenden ein ehrendes
Zeugniß ans Aus dem erſten Theile ſprach vor allem
das Conce tino für Flöte von Heinemeyer an in dem Herr
Rudolf ſich als ausgezeichneter Flötiſt bewährte der
ſelbſt die ſchwierigſten Paſſagen ungezwungen bewältigte
Den Höhepunkt des Abends bildete jedoch das wiegen
zwiſchen Oboe und Klarinette von Hamm das den Herren
Lindow und Giebichenſtein Gelegenheit gab ihr reiches
Können zu enktfalten Die Ausführung dieſer Nummer die
jedes der beiden Jnſtrumente zur vollen Geltung kommen ließ
verdient das vollſte Lob Bis in alle Einzelheiten und Kleinig
keiten war der Vortrag ausgefeilt und durchgearbeitet und
während die Klarinette durch ſchönen Anſatz und ſeelenvollen
Ton ſich auszeichnete war die Oboe nicht minder lobenswerth
durch die Zartheit Reinheit und Exaktheit der Tonfolge Das
Publikum dankte für dieſe tadelloſe Nummer durch beſonders
lebhaften Beifall Recht anſprechend waren außerdem noch die

everie von Vieuxtemps ſowie die Traumbilderfantaſien von
Lumbye Den Schluß bildete der liebliche Galopp Fang
mich doch von Rudolf dem dann noch ein ſich bis zum Morgen
hinziehender Ball folgte Wie wir hören hat das
Konzert einen ſo reichen Ertrag geliefert daß voraus
ſichtlich eine recht erhebliche Summe an den Denkmalfonds ab
geführt werden kann

Submiſſions Ergebniſſe An einem auf dem Stadt
banamt ſtattgefundenen Submiſſionskermine betr die Vergebung
der Glaſer arbeiten für den Bau der Taubſtummen
und Blindenanſtalt und für das Riebeckſtift betheiligten
ſich die nachſtehend genannten hieſigen Glaſermeiſter Die zu
liefernden Arbeiten waren in je 5 Looſe getheilt Es offerirten
bei der Taubſtummen und Blindenanſtalt

Loos I II III IV VM M M M MWille 12,772 95 2687 4330 1255 05 648 75
Harniſch 13,232 75 2497 50 4874 70 1362 90 661 72
Sarſch 158,261 15 2684 4847 80 1416 10 674 70
Runckewitz 13,441 78 2570 48 4626 15 1517 42 633 18
Noah u Mattick 14,624 22 2813 4848 40 1414,65 747 36
Schlegel und

Döring 14,369 88 2643 55 4597 78 1294 28 674 70
Beuchert und

Schirmeiſter 13,878 48 2597 85 5024 65 1466 80 726 60
ldam 14,407 93 2892 4757,07 154250 778 25

Rob Weber 11,593 50 2111 70 3978 1151 55 596 85
Hommel 13,320 2610 4692 80 1362 90 622 80

Bei dem Riebeckſtift Termin geſtery

Loos I II III IV VM M M M MAdam 2634 2830 3117 4200 3495Bockel e v D 2378 u 3800Schlegel 1690 2827 3260 4746 3766Rüdiger 7 z 1842 2995 3015 4515 3561
Heinrichshofen 1811 3001 3030 4500 3510
Honmmel 1804 3354 3184 4550 3503Beuchert 1I858 2843 3130 4750 3720Mattich 1683 3007 3233 4375 3582Putzey o 2316 S 3690 SKarſch 15362667 2900 405038320Runckewitz 1828 2994 3258 4537 33582

Der Zuſchlag bleibt bedingungsgemäß vorbehalten

Weggang von Lehrern Nicht Hasper ſondern
Rasper heißt der eine der drei am 1 April von hier weg
gehenden Lehrer deren Namen wir vorgeſtern mittheilten Herr
Lehrer Hasper cand theol bleibt hier und iſt vorläufig als
Lehrer an der Mittelſchule in Ausſicht genommen

Stadttheater Morgen Sonnabend ſindet wie ſchon
erwähnt eine Aufführung des v Kleiſt ſchen Schauſpiels Prin z
Friedrich von Homburg ſtatt zu welcher Schülerbillets
Giltigkeit haben Am rn nachmittag wird als Fremden
vorſtellung bei halben Preiſen Sudermann s Schanſpiel Novität
Das Glück im Winkel gegeben und abends iſt die erſte
nun der reizenden melodiöſen Operette Der kleine
erzog

Vortrag Heute Freitag abend s Uhr hält Herr
Privatdozent Dr Ule im Verein für Volkswohl Hotel Zur
Tulpe einen Vortrag über Die Umgeſtaltung der Erd
oberfläche in der Gegenwart Das Thema verſpricht
nach den beiden e Vorträgen zu urtheilen recht
intereſſant zu werden Wir machen darum im Jntereſſe der
e Sache noch einmal darauf aufmerkſam Das Eintrittsgeld

eträgt 20 Pf

Jm Volksbildungsverein hält am Sonnabend
abend 8/2 Uhr im vorderen Saale des Roſenthales
Herr Privatdozent Dr Sommerlad einen Vortrag über Den
et en Meiſtergeſang Auch diesmal ſind Gäſte will

ommen

Photographiſche Geſelllſchaft Jn der Sitzung
am nächſten Montag 24 abends 8 Uhr im Goldenen Ring,
wird u a Herr Herm Walter jun einen neuen Projektions
Apparat für Petroleum Kalklicht ſowie elektriſche Beleuchtung
vorſühren und Herr Buchhändler K Knappe neuere Aufnahmen
vermittelſt Strahlen von den Herren Regierungsrath ProfeſſorT J M Eder Wien und Dr Hans Lüttte Hamburg vor

egen

Der Halleſche Amateur Photographen Verein
ſtellt in dem Schaufenſter der Buchhandlung H Peter Alte
Promenade eine Reihe auserleſener Aufnahmen aus einer
Wandermappe des Verbandes deutſcher und öſterreichiſcher
Amateur Photographen Vereine aus Liebhaber der Photo
grahr ſeien hierauf aufmerkſam gemacht mit dem Hinweiſe daß

ieſe Ausſtellung nur kurze Zeit daunert da die aus Rotterdam
da ibren e Mappe in wenigen Tagen weiter befördert werden
muß

Pomologen Verein für Anhalt und ProvinzSachſen Die Hauptverſammlung ſindet am Sonntag den
23 Febr nachmittags 3 Uhr im Ralhskeller ſtatt Nach Er
ledigung des geſchäftlichen Theiles hält Herr R Thiel e Halle
einen ortrag über Pilzkrankheiten der Obſtgewächſe Desgl
Herr P Krütgen über Der Apfelbaum vom Kerne bis zur
Frucht Bei dem hohen Jntereſſe welches der Obſtban auch in
den weiteſten Kreiſen unſerer Sltadtbevölkerung erregt erachtet
es der Verein für erforderlich alle Liebhaber guter Obſtſorten

eiches Album Heute vormittag /212 Uhr fanden ſich im
anzen etwa 20 Herren auf hieſigem Vahnbof ein atmete die

auf den Zweck des Vereins hinzuweiſen Für den geringen

r 88 der Saale Zeitung
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Mitgliedsbeitrag von jährlich 2 Mark wird eine nützliche und
angenehme Unterhaltung durch das Vereinsorgan geboten Auch
ſorgt der Verein für Belehrung in Bezug auf die beſten Obſtſorten durch die permanente Ausſtellung einer Produkte in der

hieſigen Obſt Central Verkaufsſtelle Auch Damen können Mit
glieder werden und an den Verſammlungen theilnehmen

lAus Unvorſichtigkeit ſchoß ſich geſtern mit einer
Taſchenpiſtole der 16 jährige Schloſſerlehrling B Thurmſtraße
in die Hand Zum Glück iſt die Verletzung keine ſchwere

Unfall Die 4jährige Tochter der in der Mansfelder
ſtraße wohnenden Handelsfrau Jäg er wurde geſtern nachmittag
von einem Mokorwagen umgefahren Verletzungen hat das Kind
nicht erlitten Ob dem Führer eine Schuld beizumeſſen iſt muß
noch feſtgeſtellt werden

Selbſtmord Jn einer Arreſtzelle der Kaſerne er
hängte ſich heute der Sergeant Geißler von der
10 Compagnie des 36 Jnf Regts Die unſelige That wird
angeblich mit der kürzlich vorgenommenen Reviſion der Kantinen
kaſſe in Zuſammenhang gebracht die für den G unliebſame Ent
deckungen ergeben haben ſoll

T Jener Schwindler der vor einigen Tagen einem
nach dem Leihamte geſandten Kinde das für Pfandſtücke erhaltene
Geld abnahm iſt von der Kriminal Polizei in der Perſon eines
Weſen arbeitsſcheuen Arbeiters ermittelt und feſtgenommen
worden

Mit Hilfe des Verbrecheralbums hat die hieſige
Kriminalpolizei eine Schwindlerin ermittelt Dieſelbe kam zu
zwei hieſigen Dienſtmädchen ſtellte ſich als Abgeſandte einer
Angehörigen vor und forderte zur Ordnung einer wichtigen
Angelegenheit je einen namhaften Betrag Da ſie Kenntniß
über die betr Familie entwickelte und ſich den Anſtrich der
Ehrbarkeit zu geben wußte erhielt ſie auch in beiden Fällen
das Geld Zu ihrem Schaden mußten die Mädchen dann
erfahren daß ſie von einer Betrügerin gerupft waren
Die Unbekannte war auch den Angehörigen der Mädchen nicht
bekannt dieſe fanden aber das Bild der Geſuchten im Verbrecher
Album der Kriminal Abtheilung Die Entlarvte die jetzt eine
Strafe verbüßt hat die That bereits eingeſtanden

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlnng

Montag den 24 Febr nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

J Mittheilung des Magiſtrats Verſagung der Zuſtimmung
zu dem Stadtverordneten Beſchluſſe vom 3 Februar er in Betreſf
der Bereitſtellung von 80,000 M zur künftigen Durchführung
der Verbeſſerung der Lehrerbeſoldungen

2 Vermiethung eines Kommiſſionszimmers auf dem Schlacht
und Viehhofe

3 Feſtſtellung des Haushaltsplanes der Gottesackerkaſſe
für 1896,97
g t Entlaſtung der Rechnung über die Schulbauten in der
Halle

5 Einſetzung einer Kommiſſion zur Erwägung der Frage in
welcher Weiſe der Zuſchuß der Stadthauptkaſſe zur Viehhofs
kaſſe ermäßigt werden kann

6 Wahl eines Deputirten für die Siechenanſtalt
7 Enteignung von Vorland vom Grundſtück Hochſtr 18
8 Feſtſetzung des Haushaltsplanes der Gaswerke ſür 1896797
9 Feſtſetzung des Haushaltsplanes der öffentlichen Beleuchtung

für 1896,/97
10 Leiſtung einer einmaligen Zahlung ſeitens des Hoſpitals

an d Fämmereikaſſe für anßerordentliche Leiſtungen der Stadt
gärtnerei

11 Erhöhung der Zählgelder für Beamte des Gas und
Waſſerwerks

12 Feſtſetzung des Haushaltsplanes des Waſſerwerks für 1896,97
13 Gewährung von Richtegeldern an die beim Neubau des

RiebeckStifts beſchäftigten Handwerksleute
14 Mittelbewilligung für die Verbeſſerung der Akuſtik im

Stadtverordneten Sitzungsſaale
15 Verkauf des ſtädtiſchen Schulgrundſtücks in der Poſtſtraße
16 Abrechnung über die Durchbruchskoſten der Kl Ulrich

ſtraße und Nachbewilligung
17 Feſtſetzung des Haushaltsplanes des Stadt Gymnaſiums

für 1896,97
1835797 ſtſetzung des Haushaltsplanes der Ober NRealſchule für

19 Feſtſetzung des Haushaltsplanes der Höheren ädchenſchule für 1896/97 Hanckhalrer Hoheren Mädchen
20 Afterverpachtung zweier Ackerpläne des Stadtgutes
21 Feſtſetzung des Haushaltsplanes der Desinfektionsanſtalt
e ehe gufCehebuyg gong

Anträge auf Erhebung von Beiträgen wegen Durchführunder Robert Franz Straße g vführuns
23 Nachbewilligung für Kanalverſchlüſſe
24 Koſtenbewilligung für Herſtellung des Bürgerſteigs vor

dem Neubau Gr Ulrich und Nicolaiſtraßenecke
25 Bewilligung der Koſten zur Aufſtellung eines zweiten Gas

ſaugers auf der Gasaunſtalt
26 Einleitung des Enteignungsverfahrens bezüglich des vom

Grundſtück Brüderſtr 2 zur Straße entfallenden Terrains
27 Erwerb von Straßenland Gr Ulrichſtr 14/15

28 Feſtſetzung des Haushaltsplanes der Theodor Schmidt
Stiftung Kinderaſyl für 1896/97

29 Gründung von zwei neuen Stellen bei der Polizei
Verwaltung

Geſchloſſene Sitzung
30 Gewährung einer Unterſtützung an einen Lehrer

9 Kewährnns eines Ehrengeſchenkes aus Anlaß einer goldenen
ochzeit
32 Definitive Anſtellung eines Polizei Sergeanten

33 Wahl von Schiedsmännern für die Bezirke de und 10 nud
eines Stellvertreters für den 12 Vezirk

34 Definitive Anſtellung von zwei PolizeiSergeanten
35 Wahl je eines Armenpflegers für den 4 und 11 Bezirk
36 Wahl eines ſtiellvertrelenden Vorſitzenden für den

21 Armenbezirk
37 Definitive Anſtellung eines Bureau Aſſiſtenten

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Ornithologiſcher Central Verein für Sachſen
und Thüringen

Vor Eintritt in die Tagesordnung der geſtrigen Sitzung
machte der Vorſitzende die erfreuliche Mittheilung daß der
Kaiſer für die Jubiläums Ausſtellung des Vereins 13 bis
1é März eine goldene Kaiſermedagille zur Verfügung
eſtellt hat Das bezügliche Schreiben aus dem Miniſterium für
andwirthſchaft Domänen und Forſten lautet

Berlin 13 Febr 1806
Der Kaiſers und Königs Majeſtät haben dem Ornitho

logiſchen Central Verein für Sachſen und Thüringen auf das
Jpmedigt Geſuch vom 18 Nov v J für die im kommenden
Mönat dort ſtattfindende Geflügel Nusſtellung eine goldene
Medaille als erſten Preis für die nach dem Urtheil des Preis
richter Kollegiums hervorragendſte Geſammtleiſtung in den
für land wirthſchaftliche Zwecke geeigneten Nutzgeſlügel Raſſen
zu bewilligen geruht
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Der Vorſtand wird hiervon mit dem Erſuchen in Kenntniß
der Ausſtellung über deren Verlaufrunterne e u res des Katalogs und der Prä
berichten und dieſen Bericht durch Verehe t ſnde der Landwirthſchaftskammer daſelbſt

ichenvierber ehtnreicc Der Miniſter
für Landwirthſchaft Domänen und Forſten

J gez Sterneberg
Jn einem beſonderen Schreiben der Landwirthſchaftskammer

ger Provinz Sachſen ſpricht dieſelbe dem Vorſtande des Vereins
zu dieſer Anerkennung ſeiner Beſtrebungen ihren Glückwunſch
aus Im Verein ſelber rief dieſer Beweis kaiſerlicher Huld der
als eine Belohnung der Beſtrebungen des Vereins anzuſehen ſein
dürſte allgemeinen Jubel hervor und fand ſeinen Ausdruck in
einem dreimaligen Hoch auf den Kaiſer in welches die Verſamm
kung begeiſtert einſtimmteVBennchſt wurde die Angelegenheit der Herbeiführung
beſſerer Vogelſchutz Geſetze behandelt Die in dieſer

von dem Halleſchen Vogelſchutz Verein und dem
rnithologiſchen Central Verein unterm 28 März 1895

gefaßten Veſchlüſſe über Anbahnung eines beſſeren und
auch internationalen Vogelſchutz Geſetzes ſind inſofern von
Erfolg geweſen als der deutſche Bund zur Bekämpfung des
Vogelmaſſenmordes für Modezwecke dieſe Anträge mit weiteren
Ünterlagen in Form einer Petition dem deutſchen Reichstage
unterbreitet hat Die der Petition beigegebenen Unterlagen be
weiſen daß der Vogelmaſſenmord für Mode und Speiſezwecke
eine ſolche Ausdehnung angenommen hat wie man eine ſolche
kaum für möglich hält Hiervon einige Beiſpiele Jn London
traf bei einem Händler eine Sendung oſtindiſcher Vögel ein die
400,000 Kolibris 6000 Paradiesvögel und 360,000 verſchiedene
andere Vogelgattungen enthielt n Japan ruft die Preſſe die
rege zum Schutze der Vögel an weil die Europäerinnen

zu ihrem Schmucke die ſchönen und nützlichen Vögel Japans
verlangen bezw du ſang alles aufkaufen laſſen und hierdurch Anlaß zum Maſſenfang und Morde geben Sie be
merkt daß dies Vorgehen geradezu ein Hohn gegen die euro

iſche Civiliſation ſei m Departement der Rhonemündung
d Mafchinen längs der Küſte aufgeſtellt welche aus Drähten

ebildet mit elektriſchen Batterien in Verbindung ſtehen Wenndie Schwalben aus Afrika kommend ſich vom Fluge über See

ermüdet auf den Drähten niederlaſſen ſo ſtürzen ſie todt zu
Boden Die Leichen reſp Bälge werden in großen Körben nach
Paris an die Putzmacherinnen verſendet Jn Marſeille laufen
jährlich I Millionen Wachteln im Hafen ein und nach
London findet der größte Verſand ſtakt Aus Egypten ſind im
März v J 256,000 Wachteln durch Deutſchland nach London
verſandt worden Bisher gingen dieſe Transporte über Frank
reich Die dortigen landwirthſchaftlichen Vereine haben ein
Regierungsdekret durchgeſetzt durch welches die Beförderung
dieſer Vogelopfer durch Frankreich verboten worden iſt Erläßt
Deutſchland nicht ein gleiches Verbot ſo iſt ein ſolches des Nach
barlandes nutzlos Aber auch aktiv wird auf deutſchem Gebiet
der r e betrieben So berechtigt auf Helgoland ein
für 3 M gelöſter Erlaubnißſchein zu dem Gebrauch eines Netzes
zum Vogelfaug Beſonders ſoll die Schuljugend von dieſer Be
fugniß ausgiebigen Gebrauch machen Es iſt die Rechnung auf
geſtellt worden daß auf Helgoland 160 Buben durchſchnittlich
fäglich je 10 Vögel fangen was in einem Sommer die reſpektable
Geſammtſumme von 18 20,000 Vögeln ergiebt Eine Geſchäſts
anzeige aus Oſtfriesland bot 60 Staare für 4 M aus ein
Saree Erkundigungen ergaben daß daſelbſt jährlich 11 12,000 löſung alle in den Diamanten nachweisbaren Modifikationen des

e ſchoſfe Die größte Anzahl der letzten Kohlenſtoffs gefunden und goß dies in einen kleinen Cylinder in
Singvögel ſtirbt für die Mode die geringere für Speiſezwecke dem ſich aus Zucker hergeſtellter Kohlenſtoff befand das Eiſen

taare abgeſchoſſen werden

aber ſelbſt die geringere beziffert ſich jährlich auf ungezählte
Millionen Die Darlegungen des Bundes ſchließen mit den
Sätzen Was in allen Welttheilen geſündigt wird der Deutſche
P auch ſeinen Antheil daran beſſer geſagt auch die Deutſche

enn wo gegeſſen wird ißt ſie mit Die Mode aber welche
ſolche Opfer fordert iſt ihr allgemeines Gebiet Hier kann man
auch ſagen mit dem Afrikaner dem man den Sklavenhandel
vorwarf Wenn Weißmann nicht kaufte brächte Schwarzmann
nicht auf den Markt So lange Weißmann noch kaufen darf
ſo lange dürfen wir uns noch nicht einmal den geiten Willen zu
menſchenwürdiger Geſittung nachrühmen und ſo lange hat die
Elhik bei uns noch nicht einmal die Kinderſchuhe angezogen
Außer Da e sange legenheiten wurde dann

noch die von Herrn Kohl ansgeſtellte Kollektion japaniſcher
Zwerghühner beſprochen Dieſe Zwergraſſe zergliedert ſich in
20 verſchiedene Farbenſchläge die jedem Geflügelhofe zur Zierde
gereichen Namentlich ſind dieſe Thiere ſolchen Liebhabern zu
empfehlen welche über wenig Raum verfügen da die Raſſe in
dieſer Hinſicht ſehr genügſam iſt Die Fütterung der Japaneſen
Bantams iſt mit verhältnißmäßig geringen Koſten verknüpft
nnd der Werth der wohlſchmeckenden Eier lohnt dem Züchter
reichlich ſeine Auslagen Herr Kohl iſt nie langjähriger Spezial
züchter einiger Farbenſchläge die mit den Namen Vutchi Chabo
Siro Chabo und Ma Siro Chabo bezeichnet werden

Geiſtliche Muſikanfführnng der Neuen Singakademie
Herr Profeſſor Voretzſch hat ſich ein Verdienſt dadurch er

worben daß er für die Winteraufführung der Neuen Singafademie die Missa solemnis von Cherubini ausgewählt hat eſn

Werk das in ſeiner muſikaliſchen Schönheit unmittelbar neben
der berühmten Todtenmeſſe deſſelben Meiſters ſteht Für unſer
heutiges religiöſes Empfinden das durch die fromme Jnbrunſt
der Kirchenmuſik des großen Joh Seb Bach wieder die Jnnigkeit
und Reinheit gewonnen hat welches durch die Herrſchaft der
Romantiker verloren worden war bieten ſich freilich auch in der
Missa solemnis eine ganze Reihe von Strecken wo in der Muſik
ſtatt innerer Glänbigkeit nur äußerliches Können vorhanden iſt
Solche Perioden können bis zu einem gewiſſen Grade beſeelt
werden wenn Dirigent und Chor aus der Tiefe ihres eigenen
Empfindens heraus den ſpröden Stoff verklären Ein ſolches
hohes Ziel vermochte die geſtrige Aufführung der Neuen Sing
akademie keineswegs zu erreichen man wurde ſelbſt den Stellen
nur in dürftigſter Weiſe gerecht welche von vornherein durch
makelloſe muſikaliſche Würde ſich auszeichnen Ueberhaupt muß
ich bekennen daß es mir im Hinblick auf das gute letzte Konzert
der Neuen Singakademie außerordentlich ſchwer wird der Missa
solemnis gegenüber den richtigen kritiſchen Standpunkt zu ge
winnen Wohin man auch in der Erinnerung zurückblickt überalleine erdrückende Menge von Blößen und Hiängein neben be
ſcheidenen Vorzügen Dem Chore fehlte im Ausdruck faſt durch
weg jedes belebende Element Das Studium ſchien ſich mehr auf
ſchroffes Zuſammengehen als auf Klangſchönheit und Sicherheit
der Jntonation erſtreckt zu haben Am beſten bewährten ſich
die drei unteren Stimmen des Chores was jedoch die Soprane
welchen überdies Friſche und Glanz in der Tongebung fehlteſich an Unreinheit der Tongebung zu ſchulden kommen Aepen

das überſteigt weit alle Grenzen des Erlaubten und war um ſo
unerträglicher als während des ganzes Konzertes nur ſehr
vorübergehende Aenderungen einkraten Die Tier
ſchwierigkeiten welche die Meſſe Cherubinis für die Sänger ent
haält ſind ja gewiß nicht gering aber für einen Chor wie die
Neue Singakademie ſollten ſie doch verhältnißmäßig leicht zu
überwinden ſein

Die Lichtſeiten des Konzertes gewährten die Geſänge des
Soloquartetis Frl Münch Frau Grahl und die Herren
Grahl und Hungar nahmen ſich ihrer umfangreichen Auf
gaben mit Eiſer und Hingebung an eſonders das Benedictus
und Einzelheiten aus dem Agnus dei gelangen am beſten Jn
dem ſechsſtimmigen Et incarnatus et wirken noch zwei Mit

ieder der Neuen Singakademie mit welche ſich nicht ohne
eſchick den übrigen Stimmen a ten J

oretzlch exaktdes Ganzen war Prof V und iſi

h h e ehe

es einigen Sähen zum Vorthell geweſen ſeinViel weckt Nicht in ſelnen alten er verfallen
wäre die ſchnellen Tempi zu langſam nud die langſamen zu
ſchnell zu nehmen Infolgedeſſen entſteht oft eine Art von
Rormaltempo mit welchem man indeß einem Werke wie
Cherubini s Missa gegenüber nicht auskommt Abgeſehen von
einzelnen Schwankungen begleitete das Stadtorcheſter korrekt
Die einleſtende Ouverture von Joh Seb Bach ſtand auf

öderſelben Höhe Dr W Kaiſer
Die Herſtellung künſtlicher Diamanten

Jm Natur wiſſenſchaftlichen Verein für Sachſen
und Thüringen in Halle hielt geſtern abend und zwar im
kleinen Hörſaale des Phyſikaliſchen Jnſtituts der Unlverſität

err Prof Dr Lüdecke vor einem zahlreichen Auditorium
einen lehrreichen Vortrag über das oben genannte Thema Ein
leitend hob Redner hervor daß der Diamant dieſer koſtbarſte
aller Edelſteine eine Modifikation des am weiteſten in der
Natur verbreiteten Elements Kohlenſtoff ſei deſſelben Elements
welches die Hauptmaſſe des Graphits d i amorpher Kohlenſtoff
ſowie der in unſerer Gegend ſo reichlich vorhandenen Braunkohle
ausmacht Der in der Natur vorkommende Diamant iſt kryſtal
liniſcher Kohlenſtoff und tritt in verſchiedenen Kryſtallformen auf
von denen die als Oktaeder Rhombendodekaeder und Achtund
vierzigflächner am bekannteſten ſind Dieſer Edelſtein der
härteſte Naturkörper überhaupt beſitzt gleichzeitig das höchſte
Lichtbrechungsvermögen deshalb im geſchliffenen Zuſtande der
ſtarke ſeinen Werth als Schmückgegenſtand bedingende Glanz
und verbrennt im reinen Sauerſtoff zu Kohlenſäure Weil der
Diamant ſeiner hervorragenden Eigenſchaften wegen die erſte
Stelle unter den Mineralien einnimmt und im Werthe alle
auderen Naturkörper übertrifft en ſich z ſeit längerer

üZeit verſchiedene Gelehrte damit beſchäftigt auf künſtlichem Wege
dieſes bevorzugte Mineral berzuſte en beſonders Außer Goebel
und Newton beſchäftigten ſich in phantaſtiſcher Weiſe aber ohne
Erfolg mit der r künſtlicher Diamanten Dieſen
echten Schatz umſchl
theile der feſten Erdrinde von welchen eine Anzahl Dünnſchliffe
den Zuſchauern mit Hilfe des Projektionsapparates in deutlichſter
Weiſe demonſtrirt wurden

Nach Beendigung der ſehr inſtruktiven Demonſtralionen bei
welchen beſonders der Augit Garnat Olivin Korund Quarz
ein ſehr ſeltener Gaſt in den Meteoriten ferner der Limburgit
und Corinit eingehenden Erklärungen unterzogen wurden ging
Redner näher auf die Entſtehung der Diamanten ein Erſt vor
einigen Jahren hat man bei einem 1868 gefundenen Meteoriten
nachdem ein Theil derſelben mit verſchiedenen Säuren aufgelöſt
worden in deſſen verbleibenden Rückſtande den Diamant entdeckt
deſſen Eigenſchaften genau derjenigen glich welche ſchon vorher
in der Natur gefunden worden waren Sandberger ermittelte
das ſpezifiſche Gewicht 3,5 des Diamanten Weinſchenk entdeckte
in einem Meteoriten den Corinit beſtehend aus drei Theilen
Kohlenſtoff und einen Theil Eiſen welcher auch Diamant ein
geſchloſſen t außerdem noch eine Reihe anderer Modifikationen
des Kohlenſtoffs nachweiſen ließ Die Erkenntniß daß auch die
die Diamanten umſchließenden Felsarten aus einer urſprünglich
feurigflüſſigen Maſſe entſtanden ſind gab die Anleitung zurre der Diamanteu Namentlich Moiſon unterzog ſich

dieſer Arbeit Er ſchmolz unter Anwendung ſtarken Drucks und
re eines hochgeſpannten elektriſchen Stroms in einem

eſäß 200 gr Gußeiſen im Gußeiſen werden bei deſſen Auf

löſte den Kohlenſtoff vollſtändig auf und zwar zwei Theile Eiſen
einen Theil Kohlenſtoff die geſchmolzene Maſſe wurde hierauf
ſtark abgekühlt und zeigte nach der Erſtarrung winzig kleine
Kryſtalle bei denen alle Eigenſchaften der Diamanten nachwels
bar waren Dieſe Verſuche ſind ſpäter unter verſchiedenen Ab
änderungen wiederholt worden namentlich haben ſich pariſer
Mineralogen und Chemiker eingehend damit beſchäftigt aber es
iſt bisher noch nie gelungen ſo große Diamanten zu gewinnen
wie ſie im öffentlichen Leben erwünſcht werden das gewünſchte
Reſultat nach dieſer Richtung hin zu erhalten dafür fehlt noch
jede Ausſicht

Der Redner erntete reichen Beifall für ſeine intereſſanten Dar
legungen

Der älteſte hiſtoriſche Roman

Zum Beſten des Frauen Vereins zur Armen und
Krankenpflege hielt geſtern abend im Volksſchulſaale
den vierten der ſechs angekündigten Vorträge Hr Profeſſor
Dr Blaß Ueber den älteſten hiſtoriſchen Roman Der älteſte
hiſtoriſche Roman begann er iſt ſchon ſeines Alters wegen
intereſſant Derſelbe enthält die Geſchichte des älteren Kyros
des Stifters des perſiſchen Reiches und hat Fenophon den
Schüler und Freund des Sokrates zum Verfaſſer Der Roman
deſſen Titel Köpov zardela lautet wird meiſt Kyropädie genannt
er beſteht aus acht Büchern Die Geſchichte des Kyros iſt ein
Roman denn die Hälfte davon wird von Reden und Geſprächen
ausgefüllt obwohl der Verfaſſer eine beträchtliche Zeit nach dem
Tode des Helden ſchrieb Die Scenerie iſt die orfentaliſche und
perſiſche Der Verfaſſer iſt ſelbſt im Orient geweſen es mangelt
ihm alſo nicht an Anſchauung Auch die Liebesgeſchichte fehlt
nicht Wie aber kam nun Xenophon dazu ein ſolches Buch zu
ſchreiben Xenophon wahrſcheinlich zwiſchen 440 und 430 in
Athen geboren verdankte dem Sokrates ſein Beſtes Die
atheniſche Demokratie war ihm zuwider während er
für das ſpartaniſche Weſen Bewunderung heate Für die
Philoſophie war er wenig beanlagt wohl aber beſchäftigte er ſich
gern mit Fragen der Moral und der Pädagogik Xenophon war
ehrenhaft in ſeinen Grundſätzen und auch fromm denn
bevor er ſeine Dienſte bei Kyros nimmt fragt er erſt
in Delphi an welchen Göttern er opfern müſſe Jn der
berühmten Schlacht von Kunaxa fiel dann Kyros und die

riechiſchen Feldherren wurden danach durch Verrath ermordet
n dieſer höchſt gewicrigen Lage nun zeigte Xenophon ſo viel

de Einfluß und Redegewandtheit daß man ihn zum
Führer wählte Und in der That gelang es ſeinem Muth
ſeiner Umſicht und ſeiner Selbſtverleugnung den gefahrvollen
Rückzug zu bewerkſtelligen und die Zehntauſend wenn auch
unter bedeutenden Verluſten nach Kleinaſien zurückzuführen
Später ſchloß er ſich den Spartanern an welche weiter gegen
Artaxerxes kämpften Xenophon war Militär hatte vieles durch
eigene Anſchauung kennen gelernt war et und geneigt zum
Schreiben und durch Sokrates auch im Denken geübt Das war
viel in dem Sophiſtenzeitalter wo Routine und Genie alles war
Xenophon hat auch ein kleines Buch über die Reitkunſt ge
ſchrieben welches von Fachleuten noch heute hoch geachtet wird
Buchgelehrt war er nicht Jn der Geographie hatte er einige
Kenntniß doch war es von Vortheil für ihn daß ihn ſeine Leſer
nicht kontrolliren konnten Das r Xenophon s als
Romanſchreiber zur Geſchichte iſt ein loſes er läßt ſeiner Phan
taſie weiten Spielraum Er zeichnet in dem älteren Kyros das
Jdealbild eines Herrſchers und läßt fort was dieſes Jdealbild
ſtört Nach ihm veſteht zwiſchen Kyros und Aſtyages ein glück
liches Perhältniß Kyros hinterließ bei dem Volke deſſen Vater
er war ein geſegnetes Andenken und war gerecht und milde
kein Deſpot Ein anderes Bild giebt uns Herodot der Hiſtoriker
Was die ren des Stoffes betrifft fo wußten die Alten
wohl daß ein Kunſtwerk eine Einheit ſein müſſe Um dieſer

orderung zu genügen ſchneidet Xenophon den Anfang weg
r ſep den Kyros als geboren voraus und ſchildert nur ſeine

Erzichung ſeinen Charakter und die altperſiſche ErziehungsweiſeDa wird Lenophon wie Ebers auch

en zahlreiche Meteoriten ſowie Beſtand

lehrhaft Der zwölſjährige

Sdluſſe wird wieder viel weggeſchnitten obwohl über den Tod
des Kyros ansführlich berichtet wird Der Lern und die Hanpt
maſſe der Kyropädie läßt ſich ſo zuſainwerfaſſen Sobald Kyros
in das Alter kommt in dem er Krieg führen kann zieht er gegen
die Aſſyrer z Felde Er ſindet treffliches Soldatenmaterial und
organiſirt ſein Heer Die Aſſyrer werden von ihm dann mit
perſiſchen und mediſchen Streilkräſten beſiegt Kröſus nun zumOberfeldherrn gegen Kyros erwählt wird darauf nach der Ein
nahme von Sardes gefangen Dann erobert Kyros auch Babylonläßt ſich als König nieder und organiſirt ſein weites Reich Es
folgt dann der Schluß des Romans mit dem Tode des Khyros
Eine größere Ueberſichtlichkeit iſt nicht zu verlangen Der Roman
des Xenophon zeichnet ſich dadurch vortheilhaft vor vielen
modernen franzöſiſchen aus

Dem Verfaſſer iſt Kyros ganz und gar Hauptzweck Den
Charakter des Kyros malt Xenophon als menſchenfreundlich
groß und menſchlich zeigt er ſich gegen ſeine Feinde friedliche
Landbauer läßt er in ſeinen Kriegen unangetaſtet Schon als
Knabe zeigt Kyros Ehrgefühl Kyros iſt ein braver Soldat
gottesfürchtig zuverläſſig gegen Freund und Feind ſeine Un
empfindlichkeit gegen Strapazen geht bis an die Grenze des
Möglichen im Kriege genügt die einfachſte Nahrung Xenophon
hat da jedenfalls dem Kyros einige Züge des Spartaners
Ageſilgos verliehen Mit einem Heere das von ſeinem Geiſt
beſeelt war mußte Kyros Erfolge erzielen Dazu kommt daß
er nie den Angriff des Feindes abwartet ſondern ſtets gründ
lich vorbereitet die Offenſive reift Jm Finanzweſen freilich
war Darius der Krämer, größer

Mit der Exoberung des aſſyriſchen Lagers bei Sardes tritt
alsdann auch die Frau in den Roman ein Panthea die
ſchönſte Frau Aſiens die Gattin des Fürſten Abradatas von
Suſiana wird gefangen genommen während ihr Mann inSuſa abweſend iſt yros erhält dieſelbe bei der Theilung der
Bente als ſeinen Ehrenantheil und übergiebt ſie ohne ſie geſehen
u haben dem Meder Araſpes ſeinem Günſtling zur Bewachung
er Hüter aber wird bald zum zudringlichen Liebhaber un

wird als Kyros durch Panthea Kunde davon erhält auf Kund
ſchaft gegen die Aſſyrer geſandt von wo er nicht zurückkehrt

un ruft Panthea ihren Gatten Abt radatas herbei welcher ſich
Kyros anſchließt Die Gattin ſelbſt ſchmückt ihn mit dem
goldenen Panzer zum Kampfe in welchem er fällt Als Kyros
geſiegt und Sardes genommen hat findet er Panthea den Kopf
des todten Gatten im Schoß Als der König gegangen tködtet
ſie ſich ſelbſt durch einen Dolchſtich Kyros aber voll Be
wunderung beſtattete beide mit großen Ehren und errichtete
ihnen ein mächtiges Grabmal Auch die Erzählung von Kyros
und Kröſus bildet gen in ſeiner Weiſe um Der ſterbende
Kyros ſpricht dann zu ſeinen Söhnen über die Unſterblichkeit
der SeeleDies ein Roman aus aller Zelt von dem kunſtſinnigen Volke
der Griechen und ein Kunſtwerk wenn ſchon ſein Verfaſſer nicht
u d erſten Schriftſtellern gehört von dauernd bleibendem

erth
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Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Das Schauſpiel Die Puppengräfin von Heinrich

Burmeiſter war vom Polizeipräſidenten in Berlin zur Auf
führung nicht zugelaſſen worden weil es nach Anſicht der
Eenſur grobe Verſtöße gegen die guten Sitten enthalte Der
Autor focht dieſes Verbot von Rechts wegen an indeſſen ohue
Erfolg Wie man meldet wurde jetzt auch die Klage Burmeiſters
gegen den Oberpräſidenten vom Oberverwaltungsgericht ab
gewieſen

Die Stadt Gent beſitzt in ihrem archäologiſchen Muſeum
ſechs dem 15 Jahrhundert entſtammende kunſtvoll eiſelirte
Platten die von dem Genter Goldſchmied Debondt angefertigt
Und von den früheren Boten der Stadt getragen worden ſind

e

laſſung zweier Platten angeboten Wie die Genter Flandre
Liberale meldet iſt ein Theil des Magiſtrats bereit dieſe
Platten zu verkaufen wenn der Kaufpreis anf eine Million
Francs erhöht wird Der Erlös ſoll für geſchichtliche oder
archäologiſche Werke verwendet werden

Aus den Leſerkreiſe
V in Hannover 20 Febr

Sehr geehrter Redactenr
Vor einiger Zeit brachte Jhr geſchätztes Blatt einen Privat

brief aus Barcelona der u a auch die Mittheilung enthielt
eine dortige Dame verſende zum Beſten eines Kirchen
banes der deutſchen evangeliſchen Gemeinde Barce
lonas gegen Einſendung von 1,50 M in Briefmarken friſche
Blumen Dieſer Anregung zufolge wandte ich mich an die be
zeichnete Adreſſe Frau Kaufmann G Schul Barcelonug
Rambka Catalunna 132 und erhielt nach etwa 8 Tagen
die gewünſchte Sendung Meine Erwartungen wurden weit
übertroffen es war eine allerliebſte Sammlung die in einem
ölzernen Käſtchen ankam Roſen und Veilchen Hyacinthen
delken in verſchiedenen Farben und Tacetten alles wunderbar

friſch und in ſolcher Menge daß ich fürchte für den Kirchenbau
iſt dabei wenig Geld übrig geblieben Jch habe ſogleich noch
zwei andere Sendungen beſtellt und möchte um des guten Zwecks
willen um den es ſich dabei handelt dieſe meine Erfahrung
gern weiteren Kreiſen bekannt machen Vielleicht würde noch
mancher andere ſein winterliches Heim gern mit dieſen lieblichen
Kindern einer ſüdlichen Florg ſchmücken oder anderen damit eine
Freude bereiten Junge Bräutigame und ſolche die es werden
wollen ſeien noch beſonders darauf hingewieſen Dabei dürfte
es rathſam ſein die Adreſſe in lateiniſcher Schrift zu
ſchreiben da deutſche Schriſt für einen Spanier nur ſchwer lesbar

J Bſein dürſte Hochachtungsvoll

Ein Kunſtliebhaber hat jetzt der Stadt 800,000 Fr gegen Ueber

Itderttausende worden Worccoworfon

durch unzweckmäßige Abſaſſung von Annoncen und durch Be
nutzung ungeeigneter Zeitungen Ein Jnſerat muß nichtallein ſachverſtändig und ueſſend abgefaßt ſein ſondern es

iſt auch der Leſerkreis der Zeitungen in Betracht zu ziehen
Auf dem weiten Felde des Zeitungsweſens wird ſich der
Laie nicht leicht orientiren und deshalb eines erfahrenen
und zuverläſſigen Vathgebers bedürſen um ſein Geld
nutzbringend anzulegen und mit einiger Sicherheit Erfolge
zu erzielen Ein berufener Führer iſt die älteſte An
noncen Expedition Haaſenſtein Vogler G
Halle a/S Schmeerſtr 20 J Durch 40 jährige Praxis
welche zu den intimſten Verbindungen mit allen Organen
der Zeitungspreſſe des Jn und Auslandes geführt hat iſt
ſie mit ihren zahlreichen Zweighäuſern und Agenkuren
vorzugsweiſe in der Lage dem inferirenden Publikum ſich
in jeder Weiſe nützlich zu machen Alle Aufträge werden
prompt und billigſt ausgeführt da nur die Originalzeilen

re der Zeitungen berechnei werden und kommen euf
ſeſe Preiſe vei belangreicheren Aufträgen noch die höchſten

Rabatte in Abrechnung Man verſäume deshalb nicht ſich
bei obiger Firma vor Vergebung eines Annoncen Auftrags

erſt genau zu informiren s
Kyros iſt zu ſeinem Großvater auf Beſuch geſchickt Auch an
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